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M Woiionnlrot in Seiften Der fhifenben Sdjmetnepreilt

Ein neues Tierkreiszeichen!

Zu vermieten kleineres SA 268IO

Strandbad
Nahe T.uzern, eignet sich
Schwimmer Voraussetzung.

IUI»
ötiges Kapital Fr.

Scheint also ziemlich klein zu sein!

Guter

MADERANERTAL
Einmal zu Fuss gehen, Zeit haben
wandern, stille Nachte, ohne Motoren,

lauschen dem Rauschen dei
Bergtannen und Bache.

Im KURHAUS HOTEL WÊÊ
1354 m unter Meer

Komfort, gepflegt* Küche und gut*
Aufnahme. Pension Fr. 12. bit M..

Meermädchen als Saaltöchter?

In der Lagunenstadt Fkgm ^ffr wird am 16. Juni

Fremdenüberschwemmung

Die kürzesten Verbindungen von Kontinent
zu Kontinent führen heute über die
Polargebiete. Neben Sibirien ist Alaska die am
besten ausgebaute Base des Hohen Norden».
Nur ist Alaska beinahe unbemannt

aber das wird sich ändern, sobald
ein flotter Çousin eventuell von links)
auftaucht!

siemuni .nur in jenen Formen anzuerkennen,

die gerade uns diesem besonders
angemessen erscheinen? Ein Apostelbart mit
Gehrock kann ebensogut zu einem
Widerchristen gehören wie ein elektrisch rasiertes
Kinn mit Tennishosen zu einem Christen.
Die Postkutsche ist nicht christlicher als

und welches Kleidungsstück ist für die
Nase bestimmt?

Gegen Erbrechen bei
Reisekrankheit

PtckitfiB t 10 + 20 Ttiltttii
Ii aiiliikii irtillllci

laiao us rrirriKOi'ictwii

Sn öermieten-

auf 1. Sunt

3 3imraer=

eyent. mit ocbroeintftaU cm
âltereê, rubigeé (Sbcpaar.

Schnarcher bevorzugt!!!

Kommen Sie ze unsl
Wir reparieren Herrenhemden
wir machen neue Kragen (28450
wir machen weitere Kragen
wir reparieren Manschetten «tc.
aus vorhandenem Stoff
lind «..rh nhne Stoff 1 1 1

Des Kaisers Neue Kleider!!

mit Dépendance, 80 Zimmem, wovon 40

mit eingebautem Bad und WC, 130 Betten.

Ausgebaute. Jjj4*JfürdenW[ir^r
berechnete Zentralheizung. Schönes
Mobiliar, Luîgên^înd1 Silberinventar. Gros
ser Park und Gemüsegarten. Gesamt-

Das Allerneueste!

Witwer, ca. 60 J. jünger aussehend.

tüchtiger Kaufmann, erstkl. Charakter
und Herzensgüte, Vermögen, erste

Referenzen, sucht Bekannt«-*--"
Wie alt mag der dann in

Wirklichkeit sein

Der Storcht

Studentin
Französin, 21 Jahre alt, wünscht vom
20. Juli bis 2. September in der Schweiz
in guter Familie die deutsche Sprache jjn
jejpEppkommnen. ïïîTfaBgichrSscnroog-mog-

Höchste Zeit im Göthejahr!

frei. Die neue Grunaoesoldung von minimal
12 000 Fr. und maximal 15 680 Fr. bei
Berücksichtigung einer freiwilligen Gemeindezulage in
der Höhe von 1200 Fr bis 2000 Fr., einer
Wohnungsanrechnung im Betrage von 2000 Fr. und
einer Seelenzulage von 400 Fr. entsprechen den
heutigen Lebenskosten und ermöglichen dem

fur gen tete/l

Das Goldfieber
im Orangefreistaat

hhy. London, 7. Juni.
Die Wertpapierbörsen von Johannesburg und

.ondofi sind im Verlauf der
Kennst Du das Land, wo

letzten Tace von

Natürlich kann man sich auch jetzt schon die
nötigen Dinge für die kühlen Herbsttage stricken:
kleine Jäcklein mit dazu passenden Handschuhen,
den Schulpullover oder, für die Abende zu Hause,
ein gemütliches Dreiecktuch mit Franken, wie sie
jetzt wieder modern werden.

Ein Franken bleibt ein Franken

erften ftliif)6Iumen. ©cgen bie taltcti ÜTachtfröite (inb
bielc (iehltrbcn Äinbcr ber Älpenflotu ßenu anbcrs
flefeit, als unfere (öartcnaemüie. Stuf ben SBeiben
tpr «fît ftiïd)C5 ©rao unb fpenbet ben (iiijactricbencn
Riefle" ùiîb Sd)af?n roitlfommeues 05niu|utter.

bis sie platzen!!

Schweden

719

Nicht überall isf der Storch der Uebeltäter,

der dem lieben Mutti ins Bein beifjt
und dann ein Kindlein bringt. In verschiedenen

Gegenden sind der Schlofjteich, der
Mühlenweiher oder der Festungsgraben die
Lieferanten. In einer Gegend des Karstgebirges

leben die Buschi in einer grofjen,
prächtigen Höhle, die wundersam möbliert
und deren Boden mit herrlichen Teppichen
ausgelegt ist, auf denen sie schlafen, bis
eine silberne Glocke läutet und eine Fee
sie abholt. Es soll öfter vorkommen, dafj
ein glücklicher Vafer der Kindesmutter einen
Teppich von Vidal an der Bahnhofstrafje in
Zürich schenkt.

19.30 Volksmusik-Hörfo.
trag. M.35 Rawicz un
an zwei Klavieren (B.i.
Reportage aus England. »-
Brahma: 4. Sinfonie e-moll.
Kindler dirigiert das Göthebo.
Radioorchester. tetjÜB Nachrichtei..
cûing anT jjna^awj^

Verhältnismäßig häufig
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